5 Jutelligenz. Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Fun 


I 5 Intelligent S omtoir im Dosage. 


5 . 12. Donnerſtag, den m . Janugr 1841. 


Alngekommene Fremde vom 12. Januar. 
Frau Gutsb. v. Rembowska aus Duſzino, Hr. Glashüttenpächter Mittel⸗ 
de aus Zirke, l. im Hötel de Rome; Hr. Kaufm. Hirſchfeld aus Neuſtadt b / P., 
l. im Eichkranz; Hr. Oberförſter Biakoſßynskf und Hr. Gutsp. v. Radziejewski aus 
Neudorf „Hr. Gutsp. Nicolay aus Ciſzkowo, Hr. Gutsb. v. Oſtrowski aus Slopa⸗ 


nowo, l. im Hötel de Dresde; die Herren Gutsb, v. Zakrzewski aus Mſzyezyno, 


v. Milenski aus Karne, v. Chlapowslt aus Zdroy, v. Radonski aus Chlapowo, 
v. Morſzycki und Wadzinski aus Polen, l. im Hötel de Saxe; Hr. Probſt Danie⸗ 


lewicz aus Gratz, l. in der gold. Gans; Hr. Peter, Cand. der Phil., aus Berlin, 


die Hrn Gutsb. v. Drweski aus Bowo, v. Drweski aus Baborowko, v. Wilkonski 
aus Przyſtanki und v. Grabowski aus Mena, Hr. Pächter Tesko aus Gay, Hr. 


Dekonom Morkowski aus Stawiany, Hr. Oberförſter Glogowski aus Bolewice, 


Hr. Buͤrgerm. Gkogowski'aus Moſchin, Hr. Kanzlei⸗Direktor Stenger aus Wongro⸗ 
witz, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Slupecki aus Skuborowo, die Guts⸗ 
beſitzer Frauen v. Dobrowolska aus Kuniecka und v. Zakrzewska aus Zabno, Hr. 5 
Gutsb. v. Eukomski aus Skarboſzewo, l. im Hötel de Paris; die Hru. Kaufleute 

Citron und Wittkowski aus Witkowo, Mannas und Hammerſtein aus Silehne, 


I. im Eichborn; die Hrn. Gutsb. v. Bojanowski aus Waynisce, v. Skakawskt aus 


Rybuo und v. Waſierski aus Myſzki, l. im Hotel de Cracovie; Hr. Gutsbeſitzer 
Sobieski aus Lubowo, l. im gold. Ldwen; die Herren Gutsb. v. Morze aus an 


ur 15 an: aue Wegen, . im Bad de Hambourg. 
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4) Bekanntmachung. Auf den Antrag des hleſtgen Königlichen Polizei⸗ 
Direktorii vom 23. v. Mts. und in Anwendung der uns durch die Allerhoͤchſte Ka⸗ 
binetsordre vom 8. Februar v. J. (Geſetzſammlung pro. 1840 Seite 46) beigeleg⸗ 
ten Befugniß, beſtimmen wir hierdurch, daß die Publikation der lokalpolizeflichen 
Verordnungen des gedachten Koͤniglichen Polizei⸗Direktorii entweder durch Verleſen 
und Ausrofen auf den öffentlichen Plätzen und in den Straßen der Stadt; oder 
durch Umſagen in den Haͤuſern; oder durch Anſchlag an den dazu geeigneten Stel⸗ 
len; oder durch Inſertion in den Öffentlichen Anzeiger zum Amtsblatt und in das 
Intelligenz-Blatt, ſo wie durch Inſertion in die hieſige deutſche und, polniſche Zei⸗ 
tung erfolgen ſoll, um die, in der gedachten Allerhoͤchſten Kabinetsordre näher be⸗ 
zeichnete verbindliche Kraft zu erhalten. Das Königliche Polizei⸗ Direktorium iſt 
Seinerſeits befugt und verpflichtet, je nachdem die Bekanntmachung mehr oder 
minder wichtig, deingend und alle Theile des Publikums berührend iſt, entweder 
eine, oder zugleich mehrere, oder alle oben angeordneten Publikations⸗Arten zus 


gleich in Vollzug zu ſetzen. Poſen, den 5. Januar 1841 RE. 
SEHR Roͤnigliſche Regiern ng I. 
- Re 3 S 3558 3 0 
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2) Sdiktal⸗ Citation. Ueber den Zapozew edyktalny. Nad pozo- 
Nachlaß der am 1. Oktober 1838 zu stakoseig zmarléy w Runowie na dn. 
Runowo verſtorbenen Franeiska geb. von 17. PaZdziernika 1838, roku Eraneis - 
Waſierska, verwittweten Gutsbeſitzerin szki 2 Wesierskich ‚owdowialey Ko- 
von Korptowska, zu welchem das im rytowskiéey, dp ktörey nelezy wies 
Wagrowiecer Kreiſe belegene adeliche Gut, szlachecka Runcwe w powiecie Wa ⸗ 
Nunowo gehört, iſt am 24. Juli d. J. growieckim polozona, otworzony zo. 
der erbſchaftliche Aguldations⸗Prozeß er⸗ steak na dniu 24. Lipca r. b. procesg 


öffnet worden. bpeuklcessying likwidach in. 
5 Der ermin zur Anmeldung aller Yus: Termin do podania sz elkich pre- 
ſprüche an die Moſſe ſteht auf tens yi do massy wyznagzony test ns 
den 6. April 1844. dien ty Kwiemia 2844 5 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ zrana 0 godzinie totey przed Dele- 
tirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor gowenym Ir. Hamelmanem Asses. 
Hantelmann, in unſerm Inſtruktions⸗ sorem Sadu glöwnego w izbie naszey 
Zimmer an. , ˙ FRSLUERN TUE are 

Wier ſich in dieſem Termine nicht mel. Niezgtaszaigey sig wtym terminie, 
deet, wird aller feiner etwanigen Vorrechte uznany bedzie za utracaiacego wszel« 


8 


verluſtig erklärt und mit ſeinen Forderun⸗ 


gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von 


der Maſſe etwa noch uͤbrig bleiben möchte, 


verwieſen werden. 
„Die dem Aufenthalte nach 1 


Gläubigerin der n, nam⸗ 8 


lich: 


die Regine v. Korytowska, geb. v. 


Dybyslawska, deren Erben und Erb⸗ 
nehmer, 
werden unter gleicher Warnung zu dem 
anſtehenden Termine hiermit vorgeladen. 
Zugleich werden die auswärtigen Gläu⸗ 
biger mit Hinweiſung auf die Beſtimmung 
des §. 97 Titel 50 der Allgemeinen Ge⸗ 
richtsordnung hierdurch aufgefordert, zur 


Wahrnehmung ihrer Gerechtfame aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, 


von denen ihnen die Herren Schultz I. 
und IE; Goltz und Vogel, vorgeſchlagen 
werden, einen Stellvertreter zu wahlen 
und mit Vollmacht zu verſehen, Im 


Unterlaſſungsfalle haben dieſelben zu ger 


waͤrtigen, daß fie bei vorkommenden 
Berathungen und abzufaſſenden Beſchluͤſ⸗ 
ſen der übrigen Gläubiger nicht weiter 
werden zugezogen, vielmehr von ihnen 
angenommen werden wird, daß ſie ſich 
den Beſchluͤſſen der übrigen Gläubiger 


und den Verfügungen des u ledig? 


e unterwerfen. 
Bromberg, den 24. Oktober 1840. 
Sonigl. Ober⸗Landesger ich fe 


es 


kich swych ‚praw‘ pierwszenstwa, 1 2 
pretensyami swemi li do tego prze= 
kazany zostanie, co po zaspokoieniu 
zläszaigcych sie wierzycieli z massy 


= 


2 pobytu e e 
dluzniezki, mranowieie: 
Regina 2 Dybyskauskich Korb 
„ . stowska, teraz sukcessorowe 1 
‚spadkobierey téèyze, 
zaposywaig, sig na wyznaczony ter- 
min 2 röwnem 2 


Larazem wzywaig sig ninfeysz&m 
wierzyciele zamieyscowi, aby Stöso= 
wnie do ustawy F. 97. Tyt. 50, Or- 
dynacyi powszechney sadowey do 
dopilnowania swych praw 2 liczby : 


tuteyszych ‚Kommissarzy sprawiedli- 
wos ci, 2 ktöry ch i im sie Ur. Schultz, 


I. i II., Goltæ i Vogel przedstawiaig, 
peinomoenika, sobie obrali, # opa- 
trayli go pelnomocnictwem; W razie 
nieuezynienia tego spodzie was sie. 
mog, Ze do abrad drugich wierzy- 


cieli ‚przywolani nie beda, owszem' 


przyigtem zostanie, Ze sig decyzyom 
ich de ent: Sadu iynie 5 
Pet er 


Bydgomer, a. 24, beste, 154% 


Kröi, a; $ jdZiemi ish. 
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3): Bekanntmachung. ‚Der von 
hier gebuͤrtige, durch das ehemalige Koͤ⸗ 
nigliche Landgericht zu Meſeritz für todt 
erklärte Handlungsdiener Johann Andreas 


Weber ſoll im Jahre 1812 in Moskau 


verſtorben fein. Seinem circa 800 Rthlr. 
betragenden von uns verwalteten Nach⸗ 
laſſe iſt beim Nichtvorhandenſein legiti⸗ 
mirter Erben ein Kurator beſtellt. Der 


genannte Erblaſſer ſoll, ſo viel bekannt 
geworden, 4 Kinder nachgelaſſen haben: 


a) eine angeblich verſtorbene an den 
Kaufmann Anton Reyſer zu Moss 
kau verhelrathet geweſene Tochter; 
b) Carl Weber por einigen 20 Jahren 
aals Handlungsgehuͤlfe beim Kauf⸗ 
mann Johann Koͤhler in TORE 
ſich aufhaltend; 
= eine im Jahre 1818 angeblich in 
Grodno lebende Tochter; 


a 3) 


00. Johann Ambroſius Weber, Apothe⸗ ; 
kergehuͤlfe, welcher in Woroneſch 


mit Hinterlaſſung von 5 Kindern 
und einer demnaͤchſt an den Staabs⸗ 
Arzt Alexandrowsky verheiratheten 
Ehefrau mit Tode abgegangen ein 
> 
Die Bemühungen wegelt Ermittelung 
dleſer angeblichen Erben ſind ohne Erfolg 
geblieben und dagegen die Kinder eines 


i Senden des Johann 1 8 Weber, die 


ner, die berwittweke 910 8 Wilhelmine 
Leutke hieſelbſt und der Gerbermeiſter 


Obwwiesxozenle. Tan Ahdrzey Wes 
5 ‚kupieg tu ztad rodem, a przez 
dawnieyszy Krölewski Sad Ziemian- 
ski W Migdzyrzeczw: Wyrokiem za 
zmarlego uznany, roku 1812 w Mos 
skwie podobno 2 tym rozstal sig $wige 
tem, WW. niebytnosci ‚Sukcessorow 
wylegitymowanych maigtek jego o- 
kolo 8 oo Tal, wynoszacy, pod dozör 
nasz wzigtym zostal. Ile tu wiado- 
mo, powyZ rzeczony spadkodawea 
czworo pozostawil daieci; de 
wies ya 5 

9 côrke zameZna ‘za Antonim 

Reyser, kupcem w Moskwie; 
take iuz zmarla; a 
2) syna'Karöla Weber, ktöry Area 
okolo 20 lat u Jana Köhleriküs 
pda e 1 

bawil; 

cörkg w roku 1818 w Grodnie 2 
g bawigca; | - 

syna Jana ‚Ambrozego A 1 —— 5 
aptekarza w ‚Woronesz zmarles 

g0,.po.ktörym pozostala. piecioro 


> 


as daieci i vdowa, pörniéy za Ale 


 »zandrowskim: Zeige sztabu 
aLameZna. Be 
e do tych clas 8 
sh ra ec. ch sukcessoröw. Wysle- 
dzie, ale raczéy dzieci po bracie 
ee Jana Andrzeja: ra 


jant ; szamgioa, Veszner, art. 
. Wilhelmina owdowiala Leut- 
ke rybaczka, obydwie tu ztad i Am- 


Ambroſius Weber zu Schneidemühl als Ray Weber a w Pile, 


5 | = I 


feine Erben aufgetreten. Auf den An⸗ 
trag der letzteren und des Nachlaßkura⸗ 


tors werden die genannten angeblichen 


Descendenten des Johann Andreas We⸗ 
ber, fo wie alle, welche an dieſen Nachlaß 
ein naͤheres oder gleich nahes Erbrecht, 
als die aufgefuͤhrten Geſchwiſter⸗Kinder 
des Erblaſſers zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, binnen 9 Monaten, 
ſpaͤteſteus in dem“ zur Anmeldung und 
Nachweiſung dieſes Erbrechts auf den 
19. Mai 1841 Vormittags 11 Uhr in 


unſerem Gerichtslokale hierſelbſt vor dem 


Oberlandesgerichts ⸗Aſſeſſor Model; bee 
henden Termine ſich zu geſtellen. 

Die Ausbleibenden haben zu gewhel 
gen, daß die oben genannten drei Ge⸗ 

ſchwiſterkinder fuͤr die rechtmaͤßigen Er⸗ 


ben angenommen werden, dieſen als ſol⸗ 


chen der Nachlaß zur freien Dispoſttion 
verabfolgt wird und der nach erfolgter 


Praͤkluſion ſich etwa meldende nahere oder 


gleich nahe Erbe, alle ihre Handlungen 
und Dispoſitionen anzuerkennen und zu 
ubernehmen ſchuldig, von ihnen weder 
Rechnungslegung, noch Erſatz der Nuz⸗ 
zungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich 


lediglich, wit dem, was alsdann noch 


von der Erbſchaft e zu Pe 
gen verbunden iſt. 


wenn den 29, Jun 1840“ 
Königl. Land⸗ und Stabtg ericht. 


855 


95 


Na wniosek‘ tyehze Pr Ruraröra 
po2östalogei bow) “wyinienjone po- 
tomstwo po Janie Andrzeju We- 
ber; tudzie? wseysey, ktörey do 
spadku iego bliasze lub röwnie 
Bliskie prawo miete iniemaig; za - 
‚pozywaig sie: minteyszem, aby sie 
W Praeciggu 9 miesigey, ‚haypoZniey. 
. terminie dnia 19. Maja 1841. 
zrana lo: godzitite 11. przed Ur. Mo- 
del, Assessorem w sali posiedzen na 
szych' do zameldewania 1 udowodnie- 
nia prawa swego Sukcessyinego . Us 
1 stawili. 8 

Niestawäigey 2a⁸ oczekiwäß mogz, 
32 powyz wysz6eegölniäne ı tröie dzie- 
ei po" bracie spadkodawey za sukces- 
SOröw prawnych uznanemi bedg i 2e 
tymze jako takim Pozostalo$& do ich 
wolney dyspozycyi Przekazang 20. 
stanie, daley, Ze zglaszaigey sie po 
nastapioney prekluzyi blizszy lub 
röwnie bliski sukcessor Wsgelkie dia- 
Yania idysposycye tychze “uzna6 i 
Preyige 24 dobre bedzie musiak, r nie- 
maige prawa domagania sig od nich 
skladania rachunköw lub-teZ Zadania 
‚wynagrödzenia' zu Seiagniönych dos 
:chodow; owszem tylko winlen "ber 
‚dzie-poprzesta® na tem; coby sig ze 
spadku ieszeze znalese ‚moglo, 7 

0 ‚Skwierzyn, di 29. Czerwca 840. 
Krol. Sad Zietasko. ehe. 
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Nothwendiger Verkauf. 
epd und Stadtgericht zu 
Meſeritz. 


Das den Viebigſchen Erben gebbeige, 5 | 


von den Erben des Medizinal⸗Rath Dr. 
Gumpert beſeſſene, in der hieſigen Feld⸗ 
mark ſogenannte Zwei⸗Hufen⸗Grundſtück, 


abgeſchaͤtzt auf 4295 Rthlr. 16 ſgr. 8 pf. 


zufolge der, nebſt Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 
1. April 1841 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher . ubhefirt 
werben, 


Alle unbekannten Real, Peäkendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Präklufi ion ſpaͤteſtens i in Liezen Bene 25 


mine re melden. Bear 


: 3 Spnzedaz foniecna. 

8 4 d Ziems ko- mie yskIi 
‚w Migdzyrzeczu.. 

Grunt ‚dwuhuboy: zwany, sukées- 


sorom po sp. Viebig naleZacy, w po» 


sessyi sukcessoröw-po, zmarlym Kon- 
syliarzu,wydzialu medycynalnego Dr. 

Gumpert. bedacy, w territoxium tu- 
teyszem poloZony ‚; oszacowany na 
4295 Tal. 16 sgr. 8 fen. wedle taxy, 
mogac&y by6 przeyrzanèy wraz z wa. 
runkami w Registraturze, ma by& dn. 
1. Kwietnia 1841. przed polu- 


‚dniem o godzinie IItéy w mieyscu 


zwyktem posiedzen ah rt ; 
dany. 
Wszysey niewiadomi pretendenei 


realni, wzywaig sie, azeby sig pod 


uniknieniem prekluzyi zglosili | nay⸗ 
pöZniey w terminie oznaczonym, 


5) Der Saler Julius Aubers 


zu Rakwitz und deſſen Braut, die unver⸗ 


ehelichte Friederike Haake aus Oelpuche 8 


hieſigen Kreiſes, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 21. December c. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 


Wollſtein, am 22. December 1840. 


Sunigh, Land⸗ und Stadtgericht. 


„ T 
8 — — 


7 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 
mosci publiczuey, Ze Julius Anders 
$lösarz z Rakoniewicitego2 oblubie, 
nica Fryderykal Haake panna 2 Olei- 


nicy, powiatu tuteyszego, kontrak- 


tem przedslubnym 2 dnia 21. Grue 
dnĩa r. b. wspölnos& rie dorob- 
ku wylgczyli. i 
Wolsztyn, dn. 22. Grudnia 1840; 
F ur Ziemsko-mieyskj. 


7 


6) Ediktalvorladung. Ucber die 


unterzeichneten Quittungen 


i Stillſchweigen auferlegt werben, et 


unzulängliche Nachlaß⸗Maſſe der Iſaae 
und Bune Oſtrowskiſchen Eheleute, iſt 
am heutigen Tage der abgekürzte Kon⸗ 
kurs⸗Prozeß eröffnet worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
fprüche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht a m 
5. April 1841 Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſt or Schottki im Par⸗ 
theienzimmer des hieſigen Gerichts all, 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit feinen Anſprͤͤchen an die. 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die ubrigen Gläubiger ein ewiges 


genen, am gl. Sttober 4840, 


; 8 Ent l. Land . und Stad gern Ki 


7) Bekanntmachung. Es werden 
vom 1. Januar 1841 ab, die Sepoſital⸗ 


geſchäfte der Provinzial⸗Landſchaft an je⸗ 


dem Freitage, ausgenommen die etwani⸗ 


gen Feiertage, bis 12 Uhr Vormittags 


in unſerem Kaſſenlokale abgemacht wer⸗ 
den. Dies machen wir mit dem Bemer⸗ 
ken bekannt, daß nur die von zwei Kaſ⸗ 
ſen⸗Kuratoren, dem Rendanten und Con⸗ 
trolleur, deren Namen in der Kaſſe durch 
beſonderen Aushang angezeigt ſeyn. wird, 
1 gegen die 
Landſchaft Kraft haben werben, 


Poſen, den 29. Nopember 1840. 


Eapoxei edyktalny. Nad niewys. 
„starczaigca massg 2 pozostatosci Iza-, 
aka i Bune malzonkow Ostrowskich, 
otworzono dis process skrocony 
Konkurs -wrc. N 
Termin do podanta wszystkich pre- 
tensyi do massy konkursowe&y wyzna- 
czony jest na dzien 5. Kwietnia 
341 0 godzinie gtey'przed polu- 
Auiem wizbiestton tuteysgego Sadu, 
præed Ur: Schottki Assessorem 
Kto sie w tertninie tym nie 2glosi, 
"zostänie 2 pretensyg swoig do massy 
 wylaezony'i wieczne'mu w'tey mie- 


re milczenie przeciwko drugim wie- 
krzycielom nakazandm zostanie. 


Kempns, dnia 31. Pazdz. 1840. 
83 * ie ms kom jeyski. 


» Obwieszezenie: Od 1. Stycznſa 
184 T. roku odbywa& sie bed wszel. 
lie nasze döynnogci depozytowe wos 
kalu Kassowym 1 Pigtek ka2dego ty. 

Sodnia d. 6 T2tey godæiny przed po. 
Audhiem, 'wyigwszy' ni Swigteczne, 
——Zawiadomiaize o tem publicznoss 
nadmientamy, 12 tylko kwity przez- 
dwoch Kürätoröw, Rendanta i Kon- 
trolerä podpisane, wagladem Towa⸗ 
raystwa Kredytowego za wazne po- 

sczytane bedg. — Nazwiska Kurato- 

row kassy, Rendanta 1 Kontrollera, 
beda w kassie osobnem obwieszcze« 

niem wymienione,- N 

Poznan, dn. 29. Listopada 1840, 


3 


Provingialstandfgafts:Direr Dyrekeya Prowincyalna 
lou. i Ziemst wa. 


U 
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8) Publicandum. Zum Verkauf von gut getrocknetem Kiefern⸗Breunholz, 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung, ſtehen folgende Termine von 
Vormittags 9 - 12 Uhr in den betreffenden Forſtbedienten-⸗Wohnungen an: 1). 
Belauf Puſzezykowo am 20. d. Mts. für Kiefern⸗Kloben⸗, Stangen und Aſt⸗ 
Holz, 2) Belauf Kraikowo am 21. d. Mts. Kiefern⸗, Stangen; und Reiſigholz; 
wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. Ludwigsberg, am 9. Januar 1841. 

Der Koͤnigl. Oberforſter Herb ſtt.. 


9) Pränumerations⸗Anzeige. Bei der Unterzeichneten kann man auf 
12 verſchiedene, moderne und von Kennern gebilligte polniſche Tänze präͤ⸗ 
numeriren. Alle Monate und zwar von Mitte Februar d. J. ab erſcheint ein Bo⸗ 
gen mit einem oder mehreren Stuͤcken. Der Praͤnumeratlons⸗Preis beträgt auf 
das ganze Jahr nur zwei Thaler. Diejenigen reſp. Perſonen, welche pruͤ⸗ 
numeriren wollen, erſuche ich ergebenſt um gefaͤllige Anzeige ihres Wohnorts, und 
die reſp. auswärtigen Herrſchaften zugleich um Angabe des nächften Poſt⸗ Amts, 
damit ich ihnen die monatlichen Exemplare koſtenfrei zuſenden kann. Dagegen er⸗ 
bitte ich mir die gefällige Subſcriptions⸗ Anzeige, ſo wie die portofreie Einſendung 
des Pränumerations⸗Preiſes jedenfalls noch vor dem 1. Februar d. J 
Subſcriptions⸗Liſte geſchloſſen wirt- Meine Wohnung iſt Wilhelmsſtraße No. 19 
Parterre. Poſen, den 14. Januar 1841. E. v. Koczorowska. 


140) Elnem hoben Adel und geehrten Publikum zeige ich hiermit agb on 
daß ich mich als Tapezier etablirt habe, ich werde mich ſtets zu bemühen ſuchen, 
die mir anvertrauten Arbeiten zur Zufrledenheit zu liefern. 1 SER 


4 2 
N — 


Poſen > den 6 Januar 1841, A. Anders, Tapezier, Waſſerſtr. No. 4. 


10 Breslauer⸗ Straße No. 37 ſind im 2ten Stock drei Stuben, Küche und 


Holzgelaß von Hſtern ab zu vermiethen. FSiteundt,, 
5 Be ; Fr 2 175 5 f 22 161635 128 15 
5 


em 1. Februar d. J., weil da die 


